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Information zu Förderungen für Holzzentralheizungen 2024 

 
Holzzentralheizung Bundesförderung 
Die Bundesförderung „Raus aus Öl und Gas“ 
für Private fördert in erster Linie den 
Anschluss an eine hocheffiziente oder 
klimafreundliche Nah-/Fernwärme. Nur wenn 
diese Möglichkeit nicht gegeben ist, wird der 
Umstieg auf eine Holzzentralheizung oder 
eine Wärmepumpe gefördert.  
 
Fristen: Die Einreichung für die Förderungsaktion verläuft in zwei Schritten mit Registrierung 
und anschließender Antragstellung. Die Registrierung Ihres baureifen bzw. bereits 
umgesetzten Projektes ist ausschließlich online möglich. Sie haben ab erfolgreicher 
Registrierung 12 Monate Zeit den Förderungsantrag zu stellen. 
 
Informationen und Antragstellung:  
https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/kesseltausch-ein-zweifamilienhaus 

 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH 
Serviceteam „raus aus Öl und Gas“ 
Tel.: +43 1 /31 6 31/735  
E-Mail: heizung@kommunalkredit.at 

 
 
Holzzentralheizung Landesförderung  
Seit 1.1.2024 fördert das Land 
Niederösterreich alle Niederösterreicher, die 
ihre Heizung von einem fossilen 
Heizungssystem durch ein neues 
klimafreundliches Heizungssystem 
austauschen, mit einem Annuitätenzuschuss 
von 4 %. Im Rahmen der Förderung Eigenheimsanierung wird der Schwerpunkt auf 
Annuitätenzuschüsse gelegt, um all jene zu unterstützen, die sich eine Sanierung ohne 
Bankdarlehen nicht leisten können. 
 
Fristen: Im Förderungsansuchen sind die Förderungsmaßnahmen auszuwählen und mit einer 
Kostenschätzung zu bewerten (es sind keine Kostenvoranschläge erforderlich). Die 
Bewilligung des Ansuchens erfolgt aufgrund der angegebenen Kostenschätzung.  
Der Zuschuss muss nicht zurückbezahlt werden und hilft gezielt zur Deckung Ihres Darlehens 
bei einer Bankausleihung. 
 
Informationen und Antragstellung:  

https://www.noe-wohnbau.at/eigenheimsanierung 
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NÖ Wohnbauhotline 

Tel.: +43 2742/22133  
Mo-Do: 8-16 Uhr, Fr: 8-14 Uhr 
E-Mail: post.f2auskunft@noel.gv.at  
 
Hinweis: Für die NÖ Wohnbauförderung zur Eigenheimsanierung wird eine 
Gemeindebestätigung verlangt. Bitte füllen Sie das Formular vollständig aus, das 
erforderliche Gemeindesiegel erhalten Sie bei der Baubehörde der Stadtgemeinde Baden. 
 
Baubehörde Stadtgemeinde Baden 
Tel.: 02252 86800-375  
E-Mail: baubehoerde@baden.gv.at 
Parteienverkehr: Mo, Di, Fr 8-12 Uhr, Di 16-19 Uhr 
 
 

Energieberatung des Landes NÖ 
Für alle, die in Niederösterreich ein Haus bauen, ihr Eigenheim 
sanieren oder ihr Heizsystem erneuern, bietet die 
Energieberatung Niederösterreich ein besonderes Beratungs-
Service - umfassend, firmenunabhängig, und kostenlos. 
 
Energieberatung Niederösterreich 
Tel.: +43 2742 221 44 
Homepage und Terminbuchung: www.energie-noe.at/persoenliche-beratung  
 
Hinweis: Ein Beratungsprotokoll der Energieberatung NÖ oder ein gültiger Energieausweis 
(nicht älter als 10 Jahre) oder ein Gesamtsanierungskonzept ist Voraussetzung für die 
Bundesförderung. Auch für die Landesförderung wird bei wärmedämmenden Maßnahmen 
ein Beratungsprotokoll durch die NÖ Energieberatung verlangt. 
 

 
Förderung Stadtgemeinde Baden 
Für die Installation von Holzzentralheizungen ist laut den Richtlinien der Stadtgemeinde 
Baden leider kein Förderprogramm vorgesehen. 
 
Übersicht förderbare Maßnahmen: 
www.baden.at/Foerderung_energiesparender_Massnahmen_in_der_Stadtgemeinde_Baden_2 

 
Klima- und Energiereferat Baden 
Tel.: +43 2252/86 800-233 
E-Mail: energiereferat@baden.gv.at 
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